
Gedanken im Paulusjahr

Ein Wort des Apostels Paulus kann uns ein Wegweiser in das Neue Jahr hinein sein:

Das Alte ist vergangen, Neues ist geworden (2 Kor 5,17)

Ohne unser Zutun ist ein neues Jahr geworden. In unserer Erdenzeit ist das 

Kalenderjahr 2009 in die Weltgeschichte eingetreten und wir mit ihm. Anfänge 

werden uns geschenkt. Die wesentlichen und entscheidenden Dinge unseres Lebens 

können wir nicht selber machen. Sie sind Geschenke, wie Freiheit und Lebensfreude.

Wir können reinen Tisch machen, Belastendes der Vergangenheit anheim stellen, 

Vorwürfe und Vorurteile hinter uns lassen, Kriegsbeile begraben. Die Worte des 

Apostels Paulus an die Gemeinde von Korinth sind Worte im Dienst der Versöhnung. 

„Wir bitten an Christi Statt: Lasst euch mit Gott versöhnen“(2 Kor 5,20).

Etwas versöhnter in das neue Jahr hineingehen, versöhnter mit Gott, mit den 

Mitmenschen, mit der eigenen Lebensgeschichte ist wohl der beste Dienst, den wir 

der Weltgeschichte erweisen können im fortwährenden Jahr des Herrn.
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